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Amtlicher Theil

Bekanntmachung
Nachdem die Ernte begonnen wird zur Warnung

darauf aufmerksam gemacht daß das unbefugte Aehren
lesen und Stoppeln an Feldfrüchten je nach Um
ständen als Diebstahl nach Z 242 des Strafgesetzbuches
oder als Uebertretung nach K 25 des Feld und Forst
Polizei Gesetzes vom 1 April 1880 strafbar ist

Halle a S den 19 Juli 1886
Die Polizei Verwaltung

Bekanntmachung
1 In der Zeit vom 16 bis SR Juli er find

nachstehende Gegenstände als gefunden hier ab
gegeben 1 goldener Trauring 2 Portemonnaies mit
etwas Geld 1 goldener Kinderohrring 1 blanwollenes
Umhängetuch 1 schwarzes Tuch 1 Paar Plüschpantoffeln
1 Militärmütze 1 bläuseidenes Strumpfband 1 gelber
Shawl 1 Päckchen Zeug 3 Sonnenschirme 1 Paar
Glacehandschuhe 1 seidener Handschuh 1 schwarze Pelle
rine 1 eiserne Kette 1 Schlüssel und 1 Mütze

S In derselben Zeit sind als verloren hier
angemeldet 1 Portemonnaie mit Geld 2 Bund
Schlüssel 1 Haarkette und 1 Packet Milchtuch

An die unbekannten Eigenthümer der unter Nr 1 be
zeichneten Gegenstände ergeht hiermit die Aufforderung
zur Geltendmachung ihrer Rechte mit dem Bemerken daß
wenn eine solche nicht innerhalb der nächsten drei
Monate erfolgt ist hinsichtlich der nicht reklamirten
Gegenstände nach Maßgabe des Z 8 des Ministerial
Reglements vom 21 April 1882 verfahren werden wird

Bezügliche Auskunft wird während der Dienststunden
im Polizei Sekretariat IV Zimmer Nr 25 des Polizei
Verwaltungs Gebäudes ertheilt

Halle a S am 2 August 1886
Die Polizei Verwaltung

Der am 13 März cr hinter den Arbeiter Heinrich
Lampe von Hier erlassene Steckbrief wird hierdurch
erneuert

Halle a/S am 28 Juli 1886
Die Polizei Verwaltung

Bekanntmachung
Wegen der am 6 August d Js beginnenden Auction

der verfallenen im II Quartale 1885 versetzten und er
neuerten Pfänder kann

am 4 5 und August d Jsdie Einlösung nicht verfallener Pfänder nicht
gestattet werde

damit es ermöglicht wird die Einlösungen und Erneue
rungen der verfallenen Pfänder zu bewirken

Es gelangen deshalb an den vorstehend genannten
Tagen nur Pfandscheine mit blauem Druck zur
Auuahme

Halle a S den 30 Juli 1886
Das Leihamt der Stadt Halle a S

Nichtamtlicher Theil
Halle den 4 August

Ganz Deutschland schreibt und spricht und liest augen
blicklich von Heidelberg der schönen Neckarstadt und viel
besungenen ältesten deutschen Universität Ueber die Jubel
feier einer Landesuniversität hinaus gestaltet sich das Ju
biläum der Hochschule zu einer allgemein nationalen Feier
Das bezeichnet schon für sich allein das Erscheinen des
Kronprinzen in Stellvertretung des Deutschen Kaisers das
bezeichnet auch die Liste der Ehren und Festgäste welche
sich ziemlich gleichmäßig auf alle Gaue Deutschlands ver
theilen

Aber das Alter an sich ist ja weiter kein besonderes
Verdienst Auch giebt es ältere und berühmtere Univer
sitäten Die Leistungen Heidelbergs in der Wissenschaft
glänzend wie sie sind werden weit überstrahlt von den
Leistungen viel jüngerer Universitäten Dennoch spielt
Heidelberg eine ganz eigenartige Rolle in Deutschland auch
jetzt noch wo die Zahl der Studirenden von derjenigen
in mehreren deutschen Universitäten weit übertroffen wird
Heidelberg gerade ist für die Deutschen die studirt haben
oder studiren wollen was den Engländern Oxford oder
Cambridge was den Franzosen die Sorbonne ist Heidel

berg ist der studirenden Jugend die Universität xa,r zx
eellönee diejenige deutsche Universität an welcher wenn
schon nicht am meisten und am besten studirt so doch am
besten das Studentenleben in dem üblichen Sinne des
Wortes geführt wird Dorthin vor Allem zieht es den
jenigen Theil der studirenden Jugend Deutschlands dem
Schicksalshuld und Elternliebe große Wechsel verliehen
haben Dort verlebt man gerne die ersten Semester und
dort lernt man neben vielem Andern die Schönheit des
Vaterlandes kennen und es lieben um so mehr lieben als
eine herrliche Ruine den Jünglingen zeigt wie es in
früherer Zerrissenheit und Schwäche dem Uebermuthe und
der Rohheit des Feindes ausgefetzt war Aus allen
Staaten strömten die edelsten und reichsten Jünglinge hier
zusammen und hier erhielt sich und wurde gefestet das
deutsche Band trotz der vielen Grenzpfähle die das Reich
in früheren Jahrhunderten zertheilten Und von den
Studirenden waren es gerade die Juristen in erster Reihe
die es nach Heidelberg zog d h diejenigen gerade aus
denen der Regierungsapparat im weitesten Sinne sich zu
sammensetzt und die also mit den mannigfachen oft ünde
finirbaren Eindrücken die sie aus Heidelberg mitgenom
men das engere Vaterland später regierten

Ganz Deutschland verspürte den Einfluß der slma
raatsr am Neckarstrome und darum nimmt die ganze
Nation so innigen Antheil an den Festlichkeiten die zu
Ehren der schönen Jubilarin veranstaltet werden Die
deutsche Nation interesfirt sich sehr für ihre Universitäten
aber nicht eine Universität in ganz Deutschland giebt es
für welche die ganze Nation sich so lebhaft interessirte
wie für die Heidelberger Wir haben in Deutschland
Universitäten von nur provinzieller Bedeutung von Be
deutung für das ganze Land von internationaler und
anderer Bedeutung Heidelberg ist die Universität der
ganzen deutschen Nation daher die lebhafte Theilnahme
für die Jubelfestlichkeiten der ihr 500jähriges Bestehen
jetzt feiernden Universität am Neckar

In der National Ztg wird anläßlich der Anwesen
heit des Marquis Tseng von ausgezeichneter Seite für
die Ausführung einer telegraphischen Verbindung zwischen
China und Deutschland auf dem Landwege über Rußland
plaidirt Die Einführung des Telegraphenwesens in China
würde gleichbedeutend sein mit dem Beginn der Einführung
der Buchstabenschrift

Aus dem Rheinlande wird berichtet daß verschiedenen
westfälischen Regimentern das neue Repetirgewehr zu
gestellt worden sei Charakteristisch für die deutsche Heeres
verwaltung ist es jedenfalls daß unlängst das 100000
Repetirgewehr hergestellt worden ist ehe selbst unterrichtete
Persönlichkeiten eine Ahnung hatten daß man das Repetir
gewehr bei uns ernst nimmt

Der Austausch der Ratifikation Urkunden zu der
am 2 Juni d I zwischen Deutschland und Großbritan
nien abgeschlossenen Uebereinkunft durch welche die preu
ßisch englischen Literarkonventionen von 1846 und 1855
auf die bisher vertraglosen Theile des Reichs ausgedehnt
werden hat am 29 v Mts zu London stattgefunden
Die Uebereinkunft tritt 3 Monate nach Austausch der
Urkunden in Kraft

Der Papst hat beschlossen einen diplomatischen Ver
treter mit dem Titel eines apostolischen Delegaten und
Ministerresidenten nach Peking zu entsenden Der chinesische
Gesandte in London wird auch im Vatikan beglaubigt
werden

Von glaubwürdiger Seite verlautet nach der Neuen
Freien Presse daß Herr v Giers seine Villa in Oranien
banm keinensalls früher als in der letzten Woche Juli
alten Stils verlassen werde Die Verzögerung seiner Ab
reise ins Ausland sei nicht auf die Vorbereitungen der
Hochzeit seiner Tochter zurückzuführen Der Antritt der
Reise hänge lediglich von der politischen Situation die
augenblicklich den Besuch des Herrn von Giers bei dem
Fürsten Bismarck nicht geeignet erscheinen läßt Man
bezweifelt indeß die Erhaltung der russisch deutschen Freund
schaft nicht das Petersburger Kabinet wünsche nur eine
Garantie daß Deutschland die Freundschaft Rußlands
nicht wie bisher zu dessen Nachtheil ausnutzen werde

Nach einer Nachricht der Now Wr nimmt China
in der Amurgegend Rußland gegenüber eine drohende
Stellung ein China bilde jetzt das Centrum der orien
talischen Frage Diese Nachricht bietet zu irgendwelchen
Besorgnissen für die nächste Zukunft indeß keine Veran
lassung Thatsache ist nur daß die Chinesen insbesondere
in ihrer Diplomatie eine größere Thätigkeit als früher
entfalten

General Boulanger von dem soeben noch ganz Frank
reich entzückt war und dessen Popularität schon einen
Staatsstreich von seiner Seite bei Manchen batte befürch
ten lassen dürste durch die Enthülluugea über sein früheres
Verhältniß zu dem Herzog v Aumale in der öffentlichen
Meinung um ein Erhebliches herabgeetzt sein auch bei
seinen Anhängern Die monarchistischen Organe bringen
jetzt das Facsimile der Briefe des jetzigen Kriegsministers
an seinen früheren Vorgesetzten Am 3 Januar 1880
bittet Boulanger den Herzog den er Monseigneur titu
lirt um Beförderung Am 8 Mai 1880 dankt Bou
langer dem Herzog von Aumale für feine inzwischen er
folgte Beförderung zum General Aus beiden Schreiben
geht hervor daß ihm an der Protektion des Herzogs sehr
gelegen war Die Veröffentlichung der Briefe würden
den General Boulanger nicht so komproinittiren wenn er
nicht am 13 Juli d I nach Stenogramm in der Kam
mer geäußert hätte Ich sehe nicht was der Herzog
von Aumale mit meiner Ernennung zu thun gehabt
hätte

Das offiziöse französische Telegraphenbureau Ageuce
Havas verbreitet aus einer Depesche aus Semlin fol
gende Denunziation Deutsche Kapitalisten intriguiren in
Serbien bei allen Parteien um verschiedene Konzessionen
zu erhalten Diese Intriguen richten sich vornehmlich
gegen österreichische und französische Unternehmungen
Die Tendenz der Depesche ist augenscheinlich die uns bei
Oesterreich zu versetzen Dieser Versuch wird hoffentlich
erfolglos bleiben und man wird in Oesterreich schwerlich
an eine Interessengemeinschaft der österreichischen und fran
zösischen Industrie glauben Nichtsdestoweniger dürfte es
angezeigt sein das Depeschenblättchen niedriger zu hängen

Tetegraphische Nachrichten
München 3 August Die Allgemeine Zeitung erklärt

die Meldung englischer Blätter von einem angeblichen Hand
schreiben des Prinz Regenten an den Papst und von der be
vorstehenden Abberufung des bayerischen Gesandten beim Va
tikan Frhr von Cetto für vollkommen unbegründet

Wien 3 August Von gestern Mittag bis heute Mittag
sind in Trieft 1 Person an der Cholera erkrankt und 3 gestor
ben und in Fiume 2 Personen erkrankt und 3 gestorben

Paris 3 August Die Generalrathswahlen sind nunmehr
beendet Die Republikaner haben 76 die Konservativen 83
Sitze gewonnen 177 Stichwahlen haben stattzufinden

London 3 August An Stelle Chaplins welcher den Po
sten des Lokal Government Board ausgeschlagen hat weil mit
demselben ein Sitz im Kabinete nicht vorhanden ist wurde
Ritchie zum Präsidenten des Lokal Goverimient Board ernannt
Ernannt sind ferner James Ferguson zum Unterstaatssekretär
des Auswärtigen Gorst zum Unterstaeitssekretär im Departe
ment für Indien Earl Dunraven zum Unterstaatssekretär der
Kolonien Worms zum Sekretär des Handelsamtes Jackson
zum Fiuanzsekrtär im Schahamt Northcote zum Finanzsekre
tar im Departement des Krieges

Petersburg 3 August Der Kronprinz von Griechenland
ist mit seinem Bruder dem Prinzen Nikolaus gestern in Pe
terhof eingetroffen Der bisherige russische Gesandte in
Chma Staatsrath Popoff ist in den Ruhestand versetzt und
der bisherige Generalkonsul in Marseille Kumaui zum Ge
sandten in Peking ernannt worden

Washington 3 lAugust Präsident Cleveland hat dem
Kongreß einen Bericht des Staatssekretärs Bahard über die
in Mexiko unweit der amerikanischen Grenze erfolgte Verhaf
tung des Zeitungsredakteurs Cutting eines Bürgers der Ver
einigten Staaten mit dem Hinzufügen mitgetheilt daß er
Alles was in semer Macht stehe gethan habe um die Frei
lassung Cuttings zu erlangen und nunmehr dem Kongresse das
weitere Vorgehen überlassen müsse

Tages Chronik
Bad Gastein 3 August Der Kaiser nahm

heute Vormittag um 10 Uhr den Vortrag des Chefs des
Militärkabinets General Lieutenants v Albedyll entge
gnen und empfing um 12 Uhr den Reichskanzler Fürsten
Bismarck welcher bis 1 /z Uhr bei Sr Majestät ver
weilte Um 2 Uhr machte der Kaiser eine Spazierfahrt
Zum Diner waren heute keine Einladungen ergangen
Zum gestrigen Diner war der Korv Kpt v Seckendorff
geladen Den Thee nahm Se Majestät gestern Abend
in der Villa der Gräfin Lehndorff ein Der Statt
halter Graf Thun und der Staatsminister von Bötticher
sind gestern der Statthalter von Elsaß Lothringen Fürst
Hohenlohe ist heute angekommen Nachmittag machte
der Kaiser dem Fürsten nnd der Fürstin Bismarck einen
halbstündigen Besuch und nahm nach dem Diner den Vor
trag des Wirklichen Geheimen Legationsrathes v Bülow
entgegen

Der Kronprinz ist gestern Dienstag Vormittag 8 Uhr
mittelst Extrazuges von Bayreuth in Heidelberg eingetroffen
am Bahnhofe vom Grotzherzo z den Prinzen Ludwig Wilhelm
dem kommandirenden General von Obernitz dem Gesandten
von Eisendecher dem gesammten großherzoglichen Hofstaat dem



Prv ce ktor an de Spitze des engeren Senats dem gesammten
Stadtrath den Spitzen der Civil und Militärbehörden em
pfangen worden Nach herzlichster Begrüßung des Großher
zogs schritt der Kronprinz welcher die Uniform seines Schle
ichen Dragonerregiments mit dem badischen Hausorden ange
legt hatte die als Ehrenwache aufgestellte 8 Kompagnie des
2 Badischen Grenadierregiments Kaiser Wilhelm Nr 11V ge
führt voni Hauptmann Keller ab und gab bei der darauf
folgenden Vorstellung der Anwesenden dem Prorektor Bekker
gegenüber seiner Freude Ausdruck von Sr Majestät dem
Kaiser hierher gesandt zu sein Jedes einzelne Senatsmitglied
ward mit huldreichster Ansprache seitens des Kronprinzen und
seitens des Großherzogs mit Händedruck begrüßt welcher letz
tere den Dank der mit Rangerhöhung oder Ordensdekorationen
Ausgezeichneten in huldreichster Weise erwiderte Auch die
beiden Bürgermeister Doktoren Wilckens und Walz wurden
v m Kronprinzen in die Unterhaltung gezogen Nach viertel
stündigem Aufenthalt bestiegen der Kronprinz der Großherzog
und Prinz Ludwig die bereitstehenden offenen großherzoglichen
Equipagen denen Spitzenreiter voraufritten und begaben sich
durch die dichten Zuschauermassen von den begeisterten Zu
rufen derselben begleitet nach dem Großherzoglichen Palais
woselbst auch der Kronprinz Absteigequartier genommen hat

In Heidelberg empfing am Dienstag der Prorektor
Bekker die von dem Papste und den auswärtigen Univer
sitäten und Akademien hierher entsendeten Delegirten
Hierbei ist zum Generalredner für sämmtliche deutsche Uni
versitäten und Akademien bei Gelegenheit des heutigen
Festaktes in der Aula Professor Eduard Zeller Berlin
zum Generalredner der ausländischen Universitäten und
Akademien Jules Zeller Paris Präsident des Instituts
von Frankreich gewählt worden

Zum Rektor der Berliner Universität ist für
das Studienjahr 1886/87 der Professor der Philologie
Vahlen gewählt worden Dekan der philosophischen Fa
kultät wurde der Mathematiker Professor Kronecker De
kan der juristischen Fakultät Professor Kübler Dekan der
medizinischen Fakultät Professor Dubois Reymond Dekan
der theologischen Fakultät Professor Weiß

Se M Panzerschiff Friedrich Carl Kommandant
Kpt z See Stempel ist am 2 August c von Gibraltar
aus wieder in See gegangen

Die Beerdigung Franz Liszt s erfolgte gestern
Dienstag Vormittag in Bayreuth unter Theilnahme

zahlreicher dortiger und auswärtiger Leidtragender Die
Feier dauerte von 10 bis 12 Uhr Der Kronprinz
hatte am Montag Abend vor seiner Abreise einen Kranz
für Liszt s Grab in der Villa Wahnfried abgeben lassen
Dem Trauergeleite voran schritt eine Abtheilung Feuer
wehr hinter welcher ein Wagen mit herrlichen Kränzen
fuhr Darauf folgte die Geistlichkeit und der Trauerwa
gen Zur Seite desselben gingen Schüler Liszt s und der
Vorstand des Liszt Vereins welche Windlichter trugen Hinter
dem Sarge solgte die Familie Wagner der Vorstand des
Allgemeinen Musik Vereins der Magistrat von Bayreuth
die Mitglieder des Festspielhauses und viele andere Per
sonen Die Laternen waren beslort und brennend Aus
den Fenstern hingen schwarze Fahnen und Tücher Am
Grabe sprach Muncker im Namen der Stadt Reuß für
die Schüler Krause für den Liszt Verein und Gille als
Freund Die ganze Feier war erhebend und ergreifend

Großes Aufsehen macht in Karlsruhe die Ver
haftung des Kafsirers Weniger von der Generaldirektion
der großherzoglichen Staatseisenbahnen Weniger soll ganz
bedeutende Unterschlagungen begangen haben nach der

Franks Ztg soll die veruntreute Summe 200000 Mk

Die Jubelfeier in Heidelberg
Mit gestern hat die Heidelberger Festwoche ihren An

fang genommen Gestern Nachmittag trafen der Groß
herzog und die Großherzogin von Baden von der Bevöl
kerung enthusiastisch begrüßt in Alt Heidelberg ein Die
Stadt ist reich geschmückt und gewährt einen malerischen
Anblick Die Straßen sind von einer sestlichen Menge
dicht gefüllt Extrazüge brachten gestern aus allen Gauen
Deutschlands Festtheilnehmer zu Tausenden Abends fand
in der großen Festhalle die Begrüßung der eingetroffenen
Gäste Namens der Stadt durch Oberbürgermeister Dr
Nilkens statt So geräumig auch die Festhalle ist so
vermochte sie doch kaum die Erschienenen zu fassen Ge
gen 6000 Personen wohnten dem festlichen Akte bei und
das Hoch auf den Kaiser und den Großherzog mit wel
chem die Rede des Oberbürgermeisters schloß und in das
die Anwesenden jubelnd einstimmten gestaltete sich zu
einer imposanten Ovation welche in dem gemeinschastlichen
Gesang von Heil Dir im Siegerkranz ausklang Hieran
schlössen sich die Aufführung des von Vincenz Lachner
komponirten Festmarsches des von Scheffel gedichteten
Festliedes und eines Hymnus von Julius Wolff mit
welchem letzteren der offizielle Akt schloß

Die eigentliche Feier wurde gestern Dienstag Vor
mittag durch einen feierlichen Festgottesdienst in der
Heiligen Geist Kirche eingeleitet Daran schloß sich um
11 Uhr der Festakt in der Aula der Universität bei
welchem der Großherzog von Baden sowohl wie der deut
sche Kronprinz Ansprachen hielten Die Rede des Kron
prinzen lautet

S M der deutsche Kaiser hat mir den Auftrag zu
ertheilen geruht Ew K Hoheit und den hier versammel
ten Vertretern und Gästen der Universität Heidelberg
Heilgruß und Glückwunsch zur Jubiläumsfeier zu entbieten
Es erfüllt mich mit Stolz und Freude Zeuge zu sein
von der Begeisterung mit welcher in diesen festlichen Tagen
alte und junge Söhne der Ruperto Carola sich um ihren
fürstlichen Rektor schaaren um mit ihm zurückzuschauen
auf die ruhmreiche Geschichte dieser Hochschule und mit
Dank zu Gott inne zu werden daß sie in dem halben
Jahrtausend ihres Bestandes nie glücklichere Zeiten ge
schaut hat als die in denen wir leben Begründet in der
ersten Frühe unseres Kulturlebens hat die Heidelberger

betragen die Badische Landeszeitung giebt die Ziffern
nicht an redet aber von der Veruntreuung von Geldern
im hohen Betrag

Großfürst Nikolaus Constantinowitsch,wel
cher durch Befehl des Kaisers seit mehreren Jahren in
Centralasien in der Verbannung lebt der Großfürst hatte
sich u A an den Brillanten seiner Mutter vergriffen
hat sich wie ein St Petersburger Gewährsmann der Wie
ner Pol Korr meldet bei der dortigen Bevölkerung eine
große Popularität erworben indem derselbe zur Steuerung
des Wassermangels unter dem das Land so sehr zu lei
den hat große Arbeiten von denen die wichtigste die An
lage des Bewässerungskanals von Aryk in Turkestan ist
ausführen ließ Kürzlich traf eine kirgisische Deputation
beim Großsürsten ein und überreichte demselben als Zei
chen der Dankbarkeit ein aus 200 Versen bestehendes von
dem kirgisischen Volksdichter in türkisch tatarischer Sprache
verfaßtes Lobes und Dankpoem Dasselbe ist auf Per
gament in goldenen Lettern geschrieben und mit einer En
veloppe im maurischen Stile versehen unter deren Verzie
rungen sich auch mehrere Zeichnungen einzelne Parthien
des Aryk Kanals darstellend befinden

Seltsamer Leichentransport In einem Ber
liner Gasthofe war am Sonnabend Nachmittag ein etwa
50jähriger Mann anscheinend vom Lande abgestiegen der
sich gegen 11 Uhr Abends in sein Zimmer zurückzog ohne
vorher seinen Namen in das Fremdenbuch eingetragen zu
haben Als am folgenden Mittag der Fremde auf wie
derholtes Klopfen nicht öffnete ließ der Wirth das Zim
mer erbrechen Man fand den Gast entkleidet und quer
über dem Bette liegend todt vor Seine auf einem Stuhl
vor dem Bette befindlichen Kleider waren gänzlich verkohlt
Wahrscheinlich hat der Verstorbene beim Schlafengehen
seine Cigarre auf den Stuhl gelegt diese die Kleider zum
Glimmen gebracht und der Rauch den Mann erstickt Mit
den Sachen sind auch des Todten Notizbuch und Börse
verbrannt welche nach Aussage der Kellner größere Geld
summen enthielten Nur der Hut ist übrig geblieben
Derselbe enthält außer dem Namen Albert Christen
Brandenburg a H der Firma des Hutmachers noch die
Initialen 1 D Aus Ueberresten von Notizblättern fand
sich der Name Elias vor Die Leiche ist auf eine höchst
seltsame Weise nach dem Leichenschauhause überführt wor
den Die Hotelbesitzerin ließ nämlich um das durch das
Vorfahren des Leichenwagens unvermeidliche Aufsehen zu
vermeiden den Leichnam in ein Kleiderspind verpacken und
dies mittelst Droschke nach der Morgue überführen ohne
daß der biedere Kutscher eine Ahnung von dem Inhalt des
Schrankes gehabt hätte

Kraszewski s Zustand hatte wie der Czas
meldet sich während des Dichters Verweilen in Schinz
nach Schweiz verschlimmert weshalb eine Uebersiedelung
nach Rapperswyl erfolgte

Ein herabgestürzter Luster Man meldet aus
Prag vom 2 August Nach der gestrigen Theatervor
stellung in Münchengrätz stürzte ein kolossaler Petroleum
luster in den Zuschauerraum hinab in tausend Stücke zer
schellend Das Petroleum ergoß sich über die Sitze welche
sofort in Brand geriethen Aus dem Publikum welches
gerade zur Thür hinausdrängte stürzten beherzte Leute
zurück und bewarfen die Brandstätte mit Mäntel und

Universität alle die Schickungen an sich erfahren welche
dem deutschen Wesen im Ringen nach selbstständiger Aus
prägung verhängt gewesen sind Sie hat wechselnd ge
blüht und gewelkt geduldet und gestritten um Glaubens
und Forschungsrecht hat Trübsal und Exil ertragen um
endlich gehoben von der starken und milden Hand ihrer
erlauchten Beschützer die ehrenvollen Wunden mit dem
Festkleide des Sieges zu decken

Wie dem deutschen Volke um dessen höchste Güter sie
sich redlich verdient gemacht so ist auch ihr erfüllt was
Jahrhunderte ersehnten Ihr Ehrenschild strahlt glänzender
in der Sonne des einigen Vaterlandes Mit tiefer Be
wegung gedenke ich heute der großen Stunde da Ew K
Hoheit als der Erste dem Führer unseres sieghaften Volkes
init dem ehrwürdigen Namen des Kaisers gehuldigt Diese
Erinnerung ist mir bedeutsam für die Feier die wir jetzt
begehen Denn voranzuschreiten mit großem und gutem
Entschluß ist ein Anrecht des erlauchten Zähringer Hanfes
und dieser ruhmvollen Universität

Es ist die schönste Pflicht meiner Sendung rühmend
zu bekennen wie treu dies Heidelberg beflissen war die
geistigen und sittlichen Bedingungen der Wiedergeburt un
seres Volksthums zu pflegen Lehrenden und Lernenden
war von jeher hier die gastliche Stätte bereitet Aus
allen Gauen strömten sie herzu und in den lebenden Ar
men der alma mstsr erkannten sie sich als Söhne der
größeren Mutter wieder

So hat sich hier in der Stille des Studienlebens vor
bereitet was uns Deutschen nach langen Irrungen die
Geschichte offenbart Im Südwesten des Reiches nahe
der ehemaligen Grenze und nahe der Gefahr da lernte der
Sohn des Nordens den Sohn des Südens als Bruder
lieben um heimgekehrt den schönen Glauben der Volks
gemeinschaft auszubreiten der unser Hort und unsere
Stärke ist

Nun wir es wieder besitzen das Glück der Vereinigung
strömt aus dem Ganzen ein kräftiger Odem zurück in die
alte traute Heimath unserer Bildung Größer geworden
sind die Zwecke des Forschens und des Strebens dank
barer und folgenreicher der Beruf sie lehrend zu ver
kündigen und lernend zu verstehen Vaterland und aka
demisches Bürgerthum werden aber nur dann wahrhaft
fegensreich auf einander wirken wenn sie in ihrer Lebens
thätigkeit die gleichen Tugenden bewahren

Tüchern so daß der Brand bald gelöscht wurde Hätte
sich der Unfall nur wenige Minuten früher ereignet so
wäre ein entsetzliches Unglück die Folge gewesen da das
Theater wegen eines Gastspiels gedrückt voll war

Schlechte Weinernte Aus Rheinhessen 1 Au
gust Hinsichtlich der Aussichten für die diesjährige Wein
ernte läßt sich nunmehr mit einiger Bestimmtheit sagen
daß in den seltensten Fällen ein halber Herbst erzielt
werden kann im Allgemeinen wird das Erträgniß zwischen
einem drittel und fünften Herbst schwanken von denjenigen
Weinbergen abgesehen die in diesem Jahre gar nichts ein
bringen werden Zu letzteren zählen leider auch gute
Lagen von Bingen und anliegenden Orten während es in
anderen Theilen Rheinhessens so in den Gemarkungen
von Bodenheim Nierstein Oppenheim n a relativ
günstiger aussieht obgleich auch hier der Durchfall be
deutenden Schaden gebracht hat Zeigt sich übrigens der
August als Kochmonat so können die Trauben vielfach
an Qualität gewinnen da die Beeren nicht dicht hängen
und hierdurch die Sonne kräftig einwirken kann

Begnadigung Der in Wien wegen Hochstapelei
verurtheilteChevalier Hoffmann dessen Prozeß seinerzeit
große Sensation erregte wurde begnadigt und am Montag
aus der Strafanstalt Stein entlassen Karl Hoffmann
welcher seinerzeit in Wien als Chevalier de Hoffmann
auftrat und durch die Eleganz seines Auftretens feine
Manieren und dadurch daß er sich großer Konnexionen
rühmte eine gewisse Rolle spielte war der Held eines vor
dem Wiener Schwurgerichtshofe im Juni 1882 durchge
führten Sensationsprozesses welcher sieben Tage dauerte
und mit der Verurtheilung des Angeklagten zu sieben
Jahren schweren Kerkers endigte Der Vertheidiger Dr
Marcell Frydmann meldete die Nichtigkeitsbeschwerde und
Berufung an und der Oberste Gerichtshof gab nur der
letzteren statt indem er mit Rücksicht auf die neunzehn
monatliche Untersuchungshaft welche Hoffmann ausge
standen hatte die Strafe auf sechs Jahre schweren Kerkers
herabsetzte Kari Hoffmann damals die Figur eines voll
endeten Hochstablers hatte eine sehr interessante an Er
lebnissen mannigfacher Art reiche Vergangenheit Als
Sohn eines Glasers hatte er selbst das Glaserhandwerk
erlernt allein als er in Folge einer dunklen Affaire sich
veranlaßt sah aus feiner Heimath zu verschwinden wußte
er sich an Eisenbahnbau Unternehmer in Rußland heran
zudrängen trat bald felbst als Bau Unternehmer auf und
verstand es sich überall den Anschein einer Persönlichkeit
von Reichthum und Einfluß zu geben

Der Chemiker Chevreul feierte am Sonnabend
in Paris in vollster Rüstigkeit seinen 100 Geburtstag

Einen recht verdrießlichen Schabernack hat man
dem große Greise Gladstone in London gespielt
Vor seiner Amtswohnung in Downing Street hielten vor
gestern Morgen mehrere Lastwagen ein Spaßvogel hatte
sich den schlechten Scherz gestattet sie durch Postkarten
zur Abholung der Gladftone schen Habe aufzufordern
Eine derselben lautete Kommen Sie sofort um verschie
dene alte noch gut erhaltene Kragen alte Amtsröcke
Stiesel Schuhe und Hüte für welche keine Verwendung
wegzuschaffen Gladstone soll wie die Köln Ztg be
richtet sehr ungehalten über diese Lieblosigkeit seiu

Ueber die Schauspielerin Madame Noir

Je höhere Gipfel in Wissenschaft und im geschichtlichen
Leben erstiegen sind je stolzere Ziele winken desto grö
ßerer Besonnenheit und Selbstverleugnung bedarf es

Die Wünsche und die Zuversicht die ich heute der
Ruperto Carola entgegenbringe umschließt der Zuruf an
Lehrer und Schüler eingedenk zu bleiben der Aufgaben
die uns gerade im Hochgefühle des Erfolges am Ein
dringlichsten die Seele erfüllen sollen in Wissenschaft und
Leben fest zu halten an der Wahrhaftigkeit und Strenge
geistiger Zucht an der Förderung des Brudersinnes unter
den Genossen auf daß aus dem Geiste des Freimuthes
und der Friedfertigkeit die Kraft zu der heilsamen Arbeit
wachsen möge die Lebensformen unseres Volksthums ge
deihlich auszubilden So möge dieser Universität einer
der ältesten Pflanzstätten deutscher Wissenschaft beschicken
sein an Thatkraft die jüngste zu bleiben

Wir müssen es uns bei dem gesteckten Raume versagen
auch die Rede des Großherzogs von Baden als Lsotor
maAuillLsutissiinus hier wiederzugeben Der Großherzog
ist ein vorzüglicher Redner Seine Ansprache die unge
mein inhaltsvoll war war somit von vorzüglicher Wirkung
Nach der Rede des Krouprinzen dankte der Prorektor
Bekker in längerer Rede worauf die Gratulationen des
badischen Ministeriums der badischen Stände und der
deutschen Hochschulen durch Professor Zeller erfolgten
Die Rede des Letzteren in welcher er die unverwüstliche
Jugendkraft Heidelsbergs pries machte einen tiefen Ein
druck ebenso wie die Begrüßung des Professors Steren
son aus Rom welcher als Delegirter des Papstes Leo
den Katalog der aus Heidelberg entführten Bibliothek
überbrachte Ihm wie dem Franzosen Zeller der in län
gerer französischer Rede geistvoll und lebendig im Namen
der fremdländischen Akademien sprach reichten der Groß
herzog und der Kronprinz die Hand Oberbürgermeister
Wilkens überreichte eine Marmorbüste des Großherzogs
als Geschenk der Stadt zum Schmuck der Aula Um
i/z2 Uhr endete die Feier

Eine Erinnerung an Franz Liszt
So erfolgreich auch im Allgemeinen die künstlerische

Thätigkeit Franz Liszt s zu allenZeiten war auch
er hatte doch über Mißerfolge zu klagen wie sie keinem
Sterblichen erspart werden Einen derselben der seinen
Künstlerstolz nicht wenig verletzte erlebte er in Breslau



mont welche von Sarah Bernhardt in Rio de Janeiro
mit der Reitpeitsche behandelt worden ist bringt das
Pariser Theateiblatt La Coulisse folgende Mittheilungen
Madame Noirmont war in den lebelnstigcn Pariser Krei
sen unter den Namen die große Martha durch ihre
Schönheit bekannt Schülerin Talbot s wie sie sich nannte
hatte sie nie öffentlich gespielt bevor sie gegen eine Mo
natsgage von 500 Francs sür die Duppe Sarah s
engagirt wurde Es würde schwierig sein schönere Augen
als die der großen Martha zu finden

Explosion Im Hafen von Dieppe explodirte am
Sonntag Vormittag mit heftigem Knall eine Baggerma
schine die in Arbeit war und deren Kessel erst vor einigen
Tagen untersucht worden war Drei Personen fanden
dabei ihren Tod vier weitere die an der Maschine
beschäftigt waren wurden ins Meer geschleudert aber
gerettet einer derselben erlitt einen Armbruch Die Decke
des Kessels eine Platte von über 1500 KZ Gewicht wurde
durch die Explosion 20 m hoch geschleudert fiel auf das
Pflaster des Kais unweit der Drehbrücke und bohrte sich
tief in den Voden ein Zum Glück war die Drehbrücke
neben der das Baggerschiff log gerade abgesperrt sonst
wären viele Menschen von oen Sprengstücken getroffen
worden

Der französische Lustschisfer F L hoste stieg
am Donnerstag Abend 11 /zUhr in Cherbourg in seinem
neuen Ballon Le Torpilleur auf mit der Absicht über
den Kanal nach England zu fliegen Der Astronom Jo
seph Mangot war sein einziger Begleiter Die Reise war
sehr erfolgreich Der von L hoste erfundene neue Steuer
apparat funktionirte vortrefflich und während der Fahrt
schleuderte der Luftschiffer Scheintorpedos auf vorüber
fahrende Schiffe um die Nützlichkeit seines Ballons sür
kriegerische Zwecke zu demonstriren Am Freitag Morgen
6 Uhr 15 Min stieg der Torpilleur unweit London
nieder Die höchste Höhe die erreicht wurde war 3600
Fuß und die niedrigste Temperatur die verzeichnet wurde
7 Grad Celsius L hoste und Mangot beabsichtigen in
Kurzem eine Ballonfahrt von Cherbourg nach Norwegen
zu unternehmen

Meuterei auf eiuem französischen Schiff Aus
der im Besitz der Spanier befindlichen Stadt Melilla in
Marokko wird geschrieben Der aus Oran kommende fran
zösische Dampfer Rosaire mit 400 Mauren an Bord
die nach Alhueenas Tanger und Laroche gingen erlitt
unterwegs Havarie an der Maschine die ihm an Fort
setzung seiner Reise verhinderte Der Kapitän verlangte
von den spanischen Behörden die Erlaubniß die Mauren
auszuschiffen um nach Oran behufs Ausbesserung seiner
Maschine zurückgehen zu können Er werde in drei Tagen
nach Melilla zurückkehren die Mauren wieder an Bord
nehmen und die Reise fortsetzen Die spanischen Behörden
ertheilten die Erlaubniß aber die Manren weigerten sich
zu landen und verlangten Fortsetzung der Reise nach
Tanger Als ihnen der Kapitän die Unmöglichkeit der
Ausführung dieses Ansinnens auseinandersetzte schlössen
sie ihn sammt der Mannschaft in den Schiffsraum ein

und drohten sie zu tödten Der Kapitän forderte nun
von den spanischen Behörden Entsatz Dieselben ordneten
spanische Marinesoldaten ab Bei dem Herannahen der
selben bewarfen die Mauren sie mit Kohlenstücken und
tödteten zwei Soldaten durch Revolverschüsse die Spanier
gaben nun ihrerseits Feuer und erschossen einen Mauren
Es wurde hierauf em Maure aus Melille entfandt der
die Leute zur Vernunft bringen sollte die der Umstand
erbittert hatte daß die Spanier den Franzosen zu Hülfe
gekommen waren Während dieser Maure unterhandelte
sprang der Kommandant des spanischen Regiments den
Revolver in der Faust an Bord seine Soldaten solgten
ihm und in kurzer Zeit waren die Meuterer unterworfen
19 Marokkaner wurden der marokkanischen Justiz über
antwortet die Uebrigen werden nächstens von spanischen
Behörden abgeurtheilt werden Unter den Mauren die
Melilla bewohnen herrscht eine große Gährung so daß
der spanische Gouverneur Sicherheitsmaßregeln für das
Fort hat treffen müssen

Roher Scherz Am 81 Juli wurden in Jserlohn sieben
Rabauen verhaftet die sich in der vorhergehenden Nacht

einen so rohen Scherz erlaubt hatten wie solcher wohl ver
einzelt dastehen dürfte In der Nacht gegen V 12 Uhr fanden I
dieselben auf der Straße einen betrunkenen Menschen in der
Nähe der Wohnung des Bürgermeisters Bonstedt machten ihn
wehrlos und knüpften ihn dann an die Hausglocke des nächst
gelegenen Hauies nämlich desjenigen des Bürgermeisters auf
Durch das heftige Leuten des an dem Klingelzuge Zappelnden
ausgesch eckt lief der Bürgermeister nach unten und kam noch
zeitig genug um ihn noch lebendig abschneiden zu können Un
zweifelhaft wäre der Aermste der sich nicht auf den Beinen zu
halten vermochte wirklich erhängt worden wenn die Hülfe
etwas später gekommen wäre Nach einiger Zeit vermochte er
den Hergang der Geschichte zu erzählen Eine exemplarische
Strafe wird die Uebellhäter noch lange Zeit an diesen elenden
Scherz erinnern

Es war im Jahre 1859 Die schlesische Hauptstadt
jetzt mit nahezu 300000 Einwohnern hatte damals nur
136 000 Einwohner unter denen in den besseren Ständen
ein reges Kunstleben herrschte Das am schönsten Punkte
der Schweidnitzer Straße neuerbaute seitdem wiederholt
abgebrannte Stadttheater fristete unter der Direktion des
Herrn von Schwemer freilich nur ein klägliches Dasein
das durch Primieren und durch Gastspiele fremder Schau
spieler und Sänger künstlich ausrecht erhalten wurde ob
wohl unter den einheimischen Künstlern sich recht achtbare
Kräfte z B Herr von Ernest Frau Laßlo Doria be
fanden Dagegen war das musikalische Leben in Con
certen aller Art ganz außerordentlich entwickelt Die ersten
und besten dieser Concerte wurden nach dem Erde 1858
erfolgten Tode des Universitäts Musikdirektors Mosewius
dessen Nachfolger später jedoch noch im Jahre 1859

Karl Reinecke wurde von Dr xk Leopold Danuosch ar
rangirt und dirigirt seine junge sympathische Gattin wirkte
in denselben als Sängerin Andere Breslauer Mnsikgrö
ßen damaliger Zeit waren die Komponisten Hesse Schna
bel Ullrich Mächtig u s w Als Musikkritiker herrschten
Dr W Viol der sich durch ein Buch über Mozart s
Don Juan vortheikhast bekannt gemacht hatte und Otto
Gumprecht der später über Wagner s Nibelungen eine kri

tische Studie herausgab
Vor diesen Größen spielte 1859 Liszt s genialer Schü

ler der damals 18jährige Pianist Karl Tausig Das
Concert war außerordentlich besucht und die Kritiken waren
Hymnen Nur eine Stimme machte in ernster Form ein
zelne Aussetzungen geltend es war die des berühmten
Orgel Komponisten Hesse

Bald nach des Schülers Erfolg kam von Weimar ans
der Meister selbst Franz Liszt Die Musikalien
handlung F E C Leuckart m der Kupferschmiedestraße
die damals den geschästlichen Mittelpunkt des musikalischen
Lebens in Breslau bildete arrangirte ein Liszt Con
cert Der Meister wollte dirigiren und verschiedene seiner
eigenen Kompositionen sollten neben fremden zu Gehör
gebracht werden Man hoffte auf zuvor nie dagewesenen
Erfolg und es wurde deshalb einer der größten Säle der
Stadt der Concert Saal des Schießwerders gemiethet
Da das Lokal außerhalb der Stadtgrenzeu lag und der
Schluß des Concertes in die Abenddunkelheit fiel so soll
ten die Besucher desselben unter elektrischer Beleuchtung des
Weges vom Schießwerder bis zu den Stadtmauern heim
wandern All dieses wurde auf mehrfarbigen Riesenpla
katen wie sie in Breslau bis dahin noch gar nicht gefehen
waren an den Ecken bekannt gemacht Der Eintrittspreis
betrug 2 Thaler und 1 Thaler pro Person

in ihren sämmtlichen Geschäften zum Verkauf stellen wird
Diese Trauben übrigens südsranzösischer Abstammung und
von edler Züchtung sind vollständig reif geschnitten durch
sehr vorsichtigen Transport in vorzüglichem Zustande auf den
hiesigen Markt gebracht und bieten deshalb in sanitärer Be
ziehung ein ganz besonders empfehlenswerthes Kurmittel dessen
Gebrauch selbst den weniger Bemittelten durch den immerhin
billigen Preis per Kistchen ca 5 Pfd Inhalt Mk 5,50 pro
Pfund Mk 1 20 und noch mehr durch den Einzelverkauf von
Portionen 5 15 Pf in den Geschäften der Handlung hier er
möglicht wird Wie uns Herr Nier mittheilt hat er in diesem
Jahr die löbliche Einrichtung getroffen daß die einlaufenden
Bestellungen mit Nummern versehen und genau nach der

laufenden Nummer die Expeditionen erfolgen werden damit
keine Differenzen wie im verflossenen Jahre eintreten können
Jeden Tag werden größere Parthien frisch geschnittener Trauben
eintreffen

Ans dem Geschäftsverkehr
Mitesser Finnen Pickeln Hitzblättchen und Sommer

sprossen werden durch Prelm s Sandmandelkleie völlig
beseitigt Büchse i 1 Mk bei M Waltsgott Oscar Ballin
Oswald Niedermann B Rosenblatt in Halle
I Otto Ortet in Mücheln

Französische Weintrauben Em vorzügliches Kur
mittel für Brustleiden und Verdauungsbeschwerden bietet die
Zeit der Weinlese mit dem Genuß von Weintrauben Die
wohlthätige Wirkung einer solchen Kur die übrigens auch dem
gesunden Organismus zu empfehlen ist hinreichend bekannt und
von Kapazitäten auf dem Gebiete der Medizin oft genug betont
worden so daß wir uns ein weiteres Eingehen auf diesen Punkt
hier ersparen können Nur auf eines wollen wir aufmerksam
machen darauf nämlich daß die Traube wenn sie in jenem
Sinne wirken soll reif sein muß während sie wie auch jedes
andere Obst in unreifem Zustande die Gesundheit nur schädigt
Leider werden nun um der Konkurrenz der südlichen Länder
welche naturgemäß reife Produkte früher auf den Delikatessen
markt bringen können als dies in unserem kalten Klima mög
lich ist zu begegnen von unseren Händlern die Trauben zum
großen Theil vor der vollständigen Reife geschnitten und vor
dem Genuß solcher zu warnen halten wir gerade in der Jetzt
zeit für unsere Pflicht Speziell bei einer Weintraubenkur wird
man doppelt vorsichtig sein müssen und ganz besonders in diesem
Fall so lange unsere heimischen Produkte nicht ganz vollständig
gereift sind ist der Genuß von nur ausländischen Trauben zn
empfehlen wie sie z B die bekannte Weinhandlung von
Oswald Nier vavss äs vom 10 August ab

Tageskalender

Aber was geschah Blieb der Erfolg hinter der Er
wartung der Unternehmer trotz der gemachten Anstrengungen
zurück Nein der Billetverkauf war ein so geringer
daß das Concert gar nicht zu Stande gekommen wäre
wenn der damalige Besitzer der Leuckart schen Musikalien
handlung die Eintrittskarten nicht massenhaft verschenkt
hätte Natürlich denn vor leeren Bänken würde Liszt
nicht dirigirt haben Am Nachmittage vor dem Concert
Abend wurden die Billets durch Direktoren und Lehrer
an ganze Schulklassen vertheilt und dennoch wurde der
große Saal so sporadisch und dabei so sonderbar gefüllt
daß Liszt sich nur durch dringendes Zureden bewegen ließ
den Taktstock zu ergreifen Das Sonderbare der Saab
füllung bestand darin daß je 30 bis 50 Kinder in ver
schiedenen Gruppen dicht zusammensaßen nur von einander
getrennt durch dünne Reihen von Erwachsenen es war
von der Höhe des Podiums aus ein ganz eigenartiger
Anblick

Liszt sühlte sich von BreSlau sehr verletzt und behaup
tete niemals in einem so leeren Saale und vor einem
solchen Publikum concertirt zu haben

Er warin Zettlitz Hotel in der Nähe der Bahnhöfe
abgestiegen Auf dem Wege dahin sprach man ihm von
einer jungen Schauspielerin einer Landsmännin von ihm
die ebenfalls in Zettlitz Hotel logirte Es war die spä
ter berühmt gewordene Lilla von Bulyowska eine
geborene Ungarin Sie hatte erst kurz zuvor die deutsche
Sprache erlernt um sich der deutschen Bühne widmen zu
können Nun gastirte sie eine Novize am Stadttheater
als Clärchen im Egmont und wenn ich nicht irre als
Isolde in Josef Weilen s Erstlingsdrama Tristan das
damals mit großem Erfolg in Breslau zur ersten Auf
führung gelangte und in Folge dessen schon im nächsten
Jahre von Max Eomp daselbst verlegt wurde
Liszt wollte sie gern kennen lernen aber es war bereits
Mitternacht und schon in der Frühe des nächsten Tages
wollte er wieder abreisen Was war zu thun

Als Liszt am nächsten Morgen reisesertig dastand
ruhte die junge Künstlerin noch Da drang er mit unga
rischer Heftigkeit in ihr Zimmer und vor ihr Lager be
trachtete sie einen Augenblick drückte ihr dann einen Kuß
auf die Lippen und verschwand

Erst nach zwölf Jahren im April 1871 war es mir
vergönnt Liszt wiederzusehen es war im Salon des
Theater Intendanten Freiherrn von Losn zu Weimar
Er trug den Talar des Abbate und ich fand ihn sehr

gealtert Ltll

Lgl Standesamt im neuen Sparkassengebäude 1 Stock Rachhausgasse 1
Bonn von 9 1 und Nachmittags von 3 5 Eheschließungen MontagS
Mittwochs und Sonnabends S

Herberge r Heimath Mauergaffe 6
Kaufmann Berei Merkur Ab 8 im Reichskanzler
Mehlbörfenverfammlnng Nm 4 5 im Saale v Kohls Restaurant Königsstr S
Ornithologischer Kentral Berei für Sachse und Thüringen Abends 8 Ver

sammlung in Kohls Restaurant Königsstr 5
Bieucnväter Versammlung Ab 8 10 im Weißen Roß
Kirchen Gesangverein z St Georgen Ab z8 im Pfarrhause zu Glaucha
Verband deutscher Haudlnugsgehülfen Kreisverein Halle a S Ab 3 Uhr

Sitzung im Cafe David 1 Treppe
Hall Turnverein Ab 8 10 Uebungsstunde in der städt Turnhalle
Hallischcr Schachllnb Ab 8 in der Fanziskauer Halle
Fiirftenthal Clnb Abends 8z im Fürstenthal
Handwerler Bildilngsvercin Ab 8z Gesangstunde im Cafe Barbarossa
Miinnergefangverein Ab 8 11 im Paradies
Liedertafel Melodie lb 9 Uebungsstnnde im Goldenen Löwen
Katholischer Gcsaugverci Cäcilie 8 10Uhr imRestaur z Reichskanzler
Handwcrkrrmcistcr Licdertafel Ab 8 11 Uebungsstunde in Wilke s Restaurant
renzbriider Stammtisch 1V Ab 8 gr Ulrichsstr 22 im Restaurant Kelm

Theatralischer Verein Thalia Ab 8 im Cafe David
VorschuSbank des Handwerkermeifter Vereins Jeden Donnerstag von 3 g

alte Promenade 20
Bibliothek des Handwerler Meistervereius Geöffnet v 4 S bei Hf Fischer

Berggasse 1
ÄLeineck s Wellenbad Klausthorvorstadt Temperatur des

Wassers 15 Grad R

Standesamt Halle a G
Meldung vom 3 August

Aufgeboten Der Pfefferküchler Johannes Kaptnr Klaus
thorstraße 20 und Minna Lina Rieler Trödel 1 DerHand
arbeiter Friedrich Carl Opitz Forsterstraße 17 und Auguste
Amalie Klötzsch zu Diemitz Der Buchbinder Eduard Otto
Hillert kl Sandberg 16 und Mathilde Auguste Pforte Zapfen
straße 19 Der Ingenieur Johann Otto Paul Geddorf
Halle und Paula Mathilde Charlotte Wächlter Essen

Geboren Dem Kutscher Wilhelm Haft gr Märkerstr 23
eine T Jda Martha Dem Stellmacher Friedrich Wilhelm
Tietze alter Markt 9 ein S Emil Willy Dem Strafan
stalisanfseher Friedrich Rolle am Kirchthor 16 ein S Frie
drich Wilhelm Dem Fabrikarbeiter Karl Koch Bernburger
straße 18 eine T Marie Anna Dem Kutscher Friedrich
Damm Merseburgerstraße 35 eine T Henriette Anna Dem
Schmied Gustav Scheech Diemitz eine T Frieda Bertha
Dem Buchvinder Johannes Büque Zapfenstraße 18 eine T
Elisabeth Emilie Emma Dem Kesselschmied Otto Hundt
Beesenerstraße 4 ein S Franz Hermann Dem Former
Wilhelm Kleine Schmiedstraße 4 eine T Frieda Emma
Dem Fabrikarbeiter Karl Wemgärtler Weingärten 24 ein S
Max Otto Drei unehel T Ein unehet S

Gestorben Des Nachtwächter Heinrich Francke S Hein
rich Carl Emil 11 M 4 Tg Schülershof 16 Des Kauf
mann Julius Rudo T Ottilie Margarethe Johanne 3 M
4 Tg alter Markt 5 Der Maurer Karl Denkewitz 23 I

M 25 Tg Klinik Des Kastellan August Hübner S
Paul Willy 6 M 2 Tg neue Promenade 13 Des Roh
productenhändler Friedrich Günther T Emma 14 I 5 M
1 4 Tg Berggasse 1

Abgang nd Ankunft
der Eifenbahnzüge Bahnhof Halle

Nach Magdeburg 7 19 V 9 S1 V
10 55 V M Köchen 11 31V
1 24 N 3 10 N 5 50 N 3 33 A
10 30 A 12 5 A stiS Köthen

Nach Leipzig 84 20 fr 7 30 V
M 25 V 10 15 V zil 30 V
1 40 N U 20 N 5 3 NM 15A 7 1oA 9 5A 10 47 A
K11 0 A 3 2 sr

Nach Halberstadt 7 40B 11 35 B
3 5 N 6 0 A 9 25 A M
Halberstadt

Naq affel 5 10 V 7 45 V bis
Eisleben 9 0V 11 43V 12 50
M bis Eisleben 2 0 N 5 50A
fbis Eichenberg 9 30 Abends stis
Nordhansen 10 37 A

Nach Sorau 7 57 V 1 33 N 7 24
A sbis Finsterwalde

Nach Thüringen 5 40 fr 7 45 V
10 15 V 11 36 V 2 5 N
3 20 N bisWeißenfels 5 29 N
6 5 A 9 40 A ftis Erfurt
11 3 A Sonn u Festtags
7 5 V bis Köfen

Nach Berlin 4 35 fr 7 25 V
9 18 V 11 0 V 2 0 N 5 39 N

6 0 A 8 40 A bis Bitterfeld
9 15 A

bedeutet Schnellzugs

Von Magdeburg 7 21 V 8 52 V
lv Köchen 10 2 V 1 26 N 5 3
N 6 56 A 8 58 A 10 41 A
2 45 fr

Von Leipzig Z5 52 V 7 9 B
K8 42 V 9 43 V L11 7 V
11 28 V 1 12 N 2 51 N Z4 2

N 5 31 N Z7 37 A 8 23 A
Z3 53 A 10 27 A 11 53 A

Von HalberstaSt 7 5 V von Kön
nern 8 7 V von Halberstadt
10 5 1 16 M 4 55 N 8 50 A

Bon Kaflel 6 55 B iv Nordhauje,
7 14 V 10 5 B lv Eichender
12 30 M v Eisreben 1 13 M
5 13 N 8 0 A von Eisleben
8 55 A 10 35 A

Von Sorau 7 4 V fvon Finster
walde 1 6 N 7 9 A

Von Thüringen 4 28 fr 7 7
9 13 V 10 33 V 1 9 2 4k
N v Weißenfels 5 15 N 5 33
N 8 3 A 9 11 10 56 ASonn u Festtags 10 12 A
v Köfen

Von Berlin 8 20 V v Bitter
feld 10 3 V 11 31 2 50
N von Bitterfeld 5 44 N 5 23

9 0 A 10 53 A 4 21 rr
Z bedeutet Lolalzug

Abgang und Ankunft der Privat Personenposten
Posthof Halle

Nach Schafftädt 5 45 V 3 0 N Von Schafstädt 8 35 V 7 5
Nach Salzmnnde 6 0 V 3 0 N Von Salzmiinde 10 0 V 7 M

Meteorolog Bericht des Halle sche Tageblattes

Dat St
Barom
red 0

in

Theru
uc

wmeter
ich

lisauiu

Feuch
tigkeit d
Lust

Wind Wettei

3 /3 j
4 /8

2 Uhr
KUHr
7 Uhr

752 0
754 5
7555

17 5
15,0
12,5

140
12v
10,0

45
60
75

Wvltm
desgl

zieml heit
Uebersicht der Witterung

Die Temperatur m Celsius Graden war in nachbenamm
Städten folgende Petersburg Hamburg 12 Mem l

16 Karlsruhe 15 München 18 Chemmtz 14 Berlin 14
Paris 12Wasserstand der Saale bei Trotha llnterh Am 3 August
Abends 1,80 am 4 August Morgens 1,78

MMr I jMMA
Donnerstag den 5 August

Neues Theater Die Afrikanerin
Altes Theater Im Schwurgericht Der Mikado



Apotheker

vertilgt sofort radikal alle Wanzen und
deren Br t sowie alles Ungeziefer

a Fl 50 Pfg nur echt bei
ZA Schmeerftr 39

In neuerer Zeit ist

Zur Kartoffelernte iAU
1OO,OOO GäekS
groß ganz und stark nur einmal gebraucht
iro Stück 25 Pfg Probecollis von 25 Stück
versendet unter Nachnahme

Max Mendershansen Cöthen i Anh
2räsriger Handwage wird zu kaufen

gesucht Wo sagt die Exped d Bl

Herren n Knabenanzüge werderr
chnell u sauber ausgebessert und gereinigt

Wo sagt die Exped d Bl

Einige MMUA
,d ksiitiMIer werden eingestellt

Klausthor Vorstadt 14
Malergehülfen sncht
Ein anständiger junger Mensch welcher

mit Pferden umzugehen weiß findet zum
1 Oktober bei mir Dienst als Kutscher

I r in Zörbig
wo alle Bestellungen auf

NI Ä VOMÄvrvn r VSr i ckiinK n rlZl NÄsowie geschätzte Austräge aus

LvNsll Loks Lrikots W KaMmMsriMv
zur promptesten und preiswerthesten Ausführung angenommen
werden

Halle Saale August 1886

Ein Kellnerbursche auf sogleich gesucht

durch Frau ILüIi
kl Nlrichstratze 3

Ein iiitl ni l wird sofortgesucht ZSni x 4S

Die Monatsversammlung wird am Frei
tag den 6 Aug Nachm 3 Uhr beim Kol
legen Fifchmanu Saalschloßbrauerei m
Giebichenstein abgehalten

Tagesordnung im Gasthaus v 5 Aug
Der Borstand

Bei Regenwetter im Saale
Donnerstag den S August

Comptoir

koststrasse 12 w lMWMk WlIMr
sowie 8 Gastspiel des Herrn

Anfang 8 Uhr
EntrSe 50 Pfg Kinder 25 Pfg

Näheres die Plakate
Freitag d 6 Aug 9 Soiree und
Gastspiel im Prinz Carl Sonn
abend vorletzte Soiröe zum Benefiz
für Herrn Emil Nenmann Sonn
tag Abschiedssoir6e n Gastspiel

L edrorilmsll Sswmar Alls a 8
Das zu Abgangsprüfungen berechtigte Lehrerinner Seminar in den Francke fchen

Stiftungen beginnt einen am 14 Oktober d I Die Anstalt
bereitet zur Ablegung der Lehrerinnen Prüfung für höhere und mittlere Mädchenschulen
und für Elementarschulen vor Prospekte und nähere Auskunft ertheilt

Inspektor

im AMiMyWr VeiMiM
Donnerstag den 5 d Mts Bor

mittags Uhr versteigere ich in
den Lagerräumen des Spediteurs
Herrn hier Bahnhofstraße 7

1t Mille Cigarren
Gerichtsvollzieher

S Mark Geschenk an die Kinderbewahr
Anstalt in Glaucha aus einem Schiedsamt
lichen Vergleich in Sachen R wider B
sind mir durch den Schiedsmann Herrn
Güttner übergeben

Hebekerl Kaufmann

voll clarrmtor eins mit stummön im
dilliA u vsrll Vllliölmstr 5 I

i I von nur jungenzarten Schweine empfiehlt
IV Leipzigerstr VS

Mr deu redaktilmellc und Inleratentbetl verantwortlich Julius Munckelt tu
Expedition des Halle schen Tageblattes Große Ulrichstraße 19 gi

Blötz sche Buchdruckeret lR NietschmannZ m Halle
von 7 Uhr Morgens bis 7 Uhr Abends

Hierzu 1 Beilage
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